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20.000 Besucher feiern das große
Filmfest Emden-Norderney 2025!

Das 35. Internationale Filmfest Emden-Norderney konnte
21.000 Besucher verzeichnen, mit zahlreichen

internationalen Filmpremieren und Preisen.

Emden, Deutschland - Über 20.000 Kinofans strömten zum 35.
Internationalen Filmfest Emden-Norderney, das am 18. Juni 2025
erfolgreich zu Ende ging. Mit etwa 21.000 Besuchern blieb die
Zahl konstant auf Vorjahresniveau, trotz des warmen
Sommerwetters, das besonders auf Norderney für geringere
Besucherzahlen sorgte. Geschäftsführer Birgit Momberger
äußerte sich positiv über die Resonanz und die neuerlich
steigenden Teilnehmendenzahlen am schulischen Programm, wo
viele Schülerinnen und Schüler die Filme hautnah erleben
konnten. Insgesamt wurden beeindruckende 51 Lang- und 28
Kurzfilme aus acht europäischen Ländern sowie Kanada, Indien
und Australien präsentiert, was das Festival so international wie
nie zuvor machte.



Ein Highlight war die Auszeichnung der kanadischen
Filmproduktion „Skeet“ von Regisseur Nik Sexton, die sowohl
den Hauptpreis als auch den Score Bernhard Wicki Preis im
Gesamtwert von 17.000 Euro gewinnen konnte. „Skeet“ erzählt
die bewegende Geschichte eines ehemaligen Häftlings, der
verzweifelt versucht, die Beziehung zu seinem Sohn zu
reparieren. In diesem Jahr hatten es 21 Filme in die engere Wahl
um den Hauptpreis geschafft, dessen Gewinner durch ein
Publikumsvotum bestimmt wurde. Neben „Skeet“ wurden auch
Filme aus Finnland, Island, Belgien und Frankreich
ausgezeichnet.

Besonderheiten und Begegnungen

Die Veranstaltung war geprägt von schönen Begegnungen, wie
der mit Emil Steinberger, der sein Filmporträt „Typisch Emil“
vorstellte. Sein Auftritt wurde mit stehenden Ovationen gefeiert
und wurde zum emotionalen Höhepunkt des Festivals. Schwerer
wiegte die Absage von Nora Tschirner, die krankheitsbedingt
nicht anwesend sein konnte, was die Organisatoren jedoch nicht
von ihrer positiven Stimmung abhielt.

Das Festival bot nicht nur ein exzellentes Filmangebot, sondern
auch innovative Formate wie „Film & Food“, die großen Anklang
fanden. Die über 100 Fachbesucher, die an den
Branchenveranstaltungen teilnahmen, gaben durchweg
positives Feedback. Edzard Wagenaar, der Festivalleiter,
berichtete von einer hervorragenden Resonanz auf die
Filmauswahl und das Engagement der Teilnehmer und Gäste.

Die Zukunft des Filmfests

Das 36. Internationale Filmfest Emden-Norderney ist bereits für
den Zeitraum vom 3. bis 10. Juni 2026 angesetzt. Das Ziel bleibt
es, das Festival als internationalen Treffpunkt für Filmkunst und
Filmwirtschaft weiter zu etablieren. Besucher können gespannt
sein, welche neuen Perlen und Talente das nächste Jahr mit sich
bringen wird.



Mehr Informationen zu den aktuellen Entwicklungen und den
Zahlen der deutschen Film- und Kinowirtschaft finden
Interessierte auf der Seite der Filmförderungsanstalt, die
regelmäßig wichtige Marktdaten veröffentlicht.

So bleibt das Filmfest Emden-Norderney ein unverzichtbarer
Bestandteil der norddeutschen Kulturszene, das nicht nur lokale,
sondern auch internationale Filmkunst feiert und den Austausch
unter Filmschaffenden fördert.

Details
Ort Emden, Deutschland
Quellen www.nordsee-zeitung.de

www.filmfest-emden.de
www.ffa.de
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